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Pressemitteilung 
Potsdam, 29. Juni 2016 

Über 3400 neue Arbeitsplätze für Brandenburg 
Wirtschaftsförderer aus Land und Regionen präsentieren gemeinsames Ergebnis

Potsdam. Die Brandenburger Wirtschaft befindet sich auf einem stabilen Wachstumspfad. Die 
Wirtschaftsförderer des Landes, der Kreise und kreisfreien Städte haben im vergangenen Jahr 
insgesamt 672 Unternehmensprojekte betreut. Damit sind 3.487 Arbeitsplätze und ein 
Investitionsvolumen von 818,7 Millionen Euro verbunden. �Brandenburgs Wirtschaftsförderung 
ist auf gutem Kurs. Die Entwicklung im Bestand wie bei Neuansiedlungen kann sich sehen 
lassen. Dies ist auch ein Ergebnis der engen Zusammenarbeit der Wirtschaftsförderer in 
Brandenburg durch alle Ebenen - vom Land über die Kreise bis in die Kommunen. Das 
Zusammenspiel ermöglicht schnelle und kompakte Services, dort wo die Unternehmen sie 
brauchen: Von Genehmigungsverfahren über Fachkräftegewinnung bis zur Förderberatung. 
Diese Zusammenarbeit werden wir weiter ausbauen und zu einem Markenzeichnen des 
Standortes Brandenburg entwickeln. Dann haben wir im nationalen und internationalen 
Wettbewerb eine starke Trumpfkarte in der Hand“, erklärte Brandenburgs Minister für Wirtschaft 
und Energie, Albrecht Gerber, bei der Veröffentlichung des gemeinsamen Jahresberichts. 

Der Vorstandsvorsitzende der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB), Tillmann 
Stenger, betonte: �2015 war von vielen neuen Programmstarts geprägt, die zu einem 
beachtlichen gemeinsamen Ergebnis in der Wirtschaftsförderung geführt haben. Besonders 
Technologie- und Innovationsprojekte konnten stark von der aktuellen Förderperiode profitieren. 
Im Cluster Energietechnik haben wir ein um 37 Prozent höheres Investitionsvolumen als im 
Vorjahr verzeichnet, im Cluster Verkehr/Mobilität/Logistik stieg das Volumen sogar um das 
Neunfache. Dadurch konnten im Technologie- und Innovationsbereich 34 Prozent mehr 
Arbeitsplätze geschaffen werden als noch in 2014. Auch für die Zukunft bieten die 
Förderprogramme Unternehmen viele Ansätze zur Unterstützung. Vor allem für die gewerbliche 
Wirtschaft und die Innovations- sowie Energieförderung gilt: Die Fördertöpfe sind prall gefüllt!“ 

Der Geschäftsführer der ZukunftsAgentur Brandenburg (ZAB), Dr. Steffen Kammradt, 
unterstrich das breite Leistungsangebot am Standort Brandenburg. �Die Wirtschaftsförderer 
bieten als ,Team Brandenburgʻ dem Kunden ein umfassendes Service-Portfolio zu Wirtschaft 
und Arbeit aus einer Hand. So breit ist keine Wirtschaftsförderung in Deutschland aufgestellt. 
Hier liefert Brandenburg eine besondere Qualität. Zufriedene Kunden sind die beste Referenz 
für den Standort. Und sie sind die Voraussetzung für weiteres Wachstum und Innovation im 
Bestand ebenso wie für erfolgreiche Neuansiedlungen.“ 
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Siegmund Trebschuh, Wirtschaftsförderungsbeauftragter und Amtsleiter Wirtschaftsförderung 
und Investitionsmanagement Landkreis Teltow-Fläming, sagte: �Gerade Teltow-Fläming hat 
sich 2015 wieder als attraktiver Investitionsstandort erwiesen – insbesondere für 
Industrieunternehmen. Neu nach Brandenburg gekommen ist der spanische Spezialist im 3D-
Laserschneiden Gonvarri-Steel, der in Ludwigsfelde investiert. In Baruth erweitert der 
Laminatproduzent Classen seinen Standort. Weitere Investitionshighlights sind bei ppg > 
wegoflex in Trebbin und bei LGC im Biotechnologiepark Luckenwalde zu verzeichnen. Wir 
setzen darauf, dass diese positive Entwicklung anhält.“ 

Jens Zwanzig, Geschäftsführer Regionale Wirtschaftsfördergesellschaft Elbe-Elster, wies auf 
die Zukunftsperspektiven für die Lausitz hin: �In Elbe-Elster spielen die regionalen 
Wertschöpfungsketten eine zentrale Rolle. Wir unterstützen Unternehmen aktiv, um so die 
Beschäftigung im ländlichen Raum zu sichern. Das gilt auch für einen weiteren Schwerpunkt 
unserer Arbeit: Standortfaktor Fachkräfte. Mit der Organisation von Ausbildungsmessen bieten 
wir regionalen Unternehmen eine ideale Plattform, sich und ihre Ausbildungsangebote einem 
breiten Publikum zu präsentieren. Gleichzeitig erhalten Ausbildungssuchende einen guten 
Überblick über Zukunftsperspektiven in der Region, damit sie ihre Heimat nicht verlassen 
müssen.“ 
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Landesregierung/Ministerien

ZAB ZukunftsAgentur 
Brandenburg GmbH

Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB)

Industrie und  Handelskammern

Handwerkskammern

Regionale Wirtschaftsförderer

Landkreise/kreisfreie Städte/Kommunen

TourismusMarketing 
Brandenburg 

Beschäftigte

Unternehmen

Forschungseinrichtungen

Öffentliche Einrichtungen

Clustermanagement und  
Branchennetzwerke

Basis für die wirtschaftlichen Erfolge und die Stärkung der Standortfak-
toren Brandenburgs und der deutschen Hauptstadtregion im nationalen 
wie auch im internationalen Wettbewerb ist das gute Zusammenspiel aller 
 Beteiligten. 

Dazu gehören auf Landes- und regionaler Ebene die Brandenburger 
Landesregierung, die Landkreise, kreisfreien Städte und Gemeinden, die 
Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB), die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft ZAB ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH, die regionalen 
Wirtschaftsförderer sowie die Kammern und Verbände, Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen und weitere öffentliche Einrichtungen, Institutio-
nen und Branchennetzwerke.

Berlin Partner für Wirtschaft 
und Technologie GmbH 

Germany Trade and Invest –  Gesellschaft für 
Außenwirtschaft und Standortmarketing

Förderung von Unternehmen
und Wissenschaftseinrichtungen

Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen

Umsetzung der
Clusterstrategie

Stärkung der Regionalen 
Wachstumskerne

Steigerung der Energieeffizienz in
Unternehmen und Kommunen

Internationalisierung

Fachkräftesicherung
und -qualifizierung

Investitionen zu
Firmenerweiterungen

Ansiedlung
von Unternehmen

Verbesserung der infrastrukturellen
Rahmenbedingungen

Standortmarketing

Wirtschaftsförderung Sachsen

Wirtschafts förderung ist Teamwork
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Ansprechpartner

Schmidt Maschinenbau GmbH auf  Wachstumskurs – 
neue Produktionshalle in Eberswalde

Mehr als 35 Millionen Euro in-
vestierte die Schmidt Maschinen-
bau GmbH in den letzten Jahren an 
ihrem Standort in Eberswalde. Über 
100 Arbeitsplätze wurden geschaf-
fen. 2015 errichtete der Maschinen-
bauer im Rahmen einer Erweite-
rungsinvestition nun eine neue, 
hochmoderne Produktionshalle für 
die Produktion von Zahnrädern für 
Fahrzeugmotoren.

 www.schmidt-cnc.de

Fit für den Wettbewerb –  Semcoglas GmbH  
investiert in neue Isolierglaslinie

Von der Beschichtung über die Ver-
edlung bis hin zum Sicherheitsglas. 
Die Semcoglas GmbH in  Eberswalde 
investierte 2015 insgesamt rund 
3,1 Millionen Euro in die im Juni 
eröffnete neue Isolierglaslinie mit 
vollautomatischem Glaseinzug und 
hochmoderner Materialkontrolle. 
Die neue Anlage entspricht höchs-
ten technischen Anforderungen und 
bietet Semcoglas einen entschei-
denden Wettbewerbsvorteil.

 www.semcoglas.com

Rüdiger Thunemann
Geschäftsführer
Tel.: +49 3334 59233
Fax: +49 3334 59337
thunemann@wito-barnim.de

Wirtschafts- und Tourismus-
entwicklungsgesellschaft  
des Landkreises mbH
Alfred-Nobel-Straße 1 
16225 Eberswalde

www.wito-barnim.de

Landkreis Barnim
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Ansprechpartner

Reinhard Lambeck
Fachgruppenleiter
Tel.: +49 3381 382001
Fax: +49 3381 382004
wirtschaftsfoerderung@ 
stadt-brandenburg.de

Stadt Brandenburg an der Havel
Die Oberbürgermeisterin
Fachgruppe Wirtschaftsförderung
Friedrich-Franz-Straße 19 
14770 Brandenburg an der Havel

www.stadt-brandenburg.de

Brandenburg an der Havel

120 Millionen Euro für Brandenburg an der Havel

Mit dem Technologiekonzern ZF Friedrichs-
hafen AG ist in Brandenburg an der 
 Havel ein weltweit führender Spe-
zialist in der Antriebs- und Fahr-
werktechnik ansässig. ZF gehört 
mittlerweile zu den Top 3 der Auto-
mobilzulieferer. Seit 2014 investierte 
ZF insgesamt 120 Millionen Euro in 
den Um- und Erweiterungsbau des 
Werkes mit neuen Montagelinien, 
Einzelfertigungs- und Vormontage-
kapazitäten speziell für die Her-
stellung einer neuen Generation von 
Doppelkupplungsgetrieben für Porsche.

 www.zf.com

Wirtschaftsregion Westbrandenburg kommt 
 erfolgreich voran

Am Ende stand wieder ein 
 Anfang. Nach Abschluss des 
Projektes „Wirtschaftsregion 
Westbrandenburg“ wird das 
Wirtschaftsentwicklungskon-
zept der Wirtschaftsregion West-
brandenburg fortgeschrieben. Das 
Projekt zur Verbesserung der regio-
nalen Wirtschaftsstruktur punktete in 
der ersten Förderphase bis Novem-
ber 2015 mit erfolgreicher Netzwerk-
arbeit, klugem Regionalmarketing 
und Kampagnen zur Fachkräfte-
sicherung und zur Qualifizierung von 
Beschäftigten. Eine zweite Förder-
phase wird nun angestrebt.

 www.wirtschaftsregionwestbrandenburg.de | www.was-willst-du-lernen.de
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TopEvent 2015: 
die BUGA zu Gast  
in Brandenburg an 

der Havel
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Ansprechpartner

Frank Prätzel
Geschäftsführer
Tel.: +49 355 729913-0
Fax: +49 355 729913-15
egc@egc-cottbus.de

EGC Entwicklungsgesellschaft 
Cottbus mbH
Am Turm 14
03046 Cottbus

www.egc-cottbus.de

Cottbus

Baustart für klimagerechtes Mobilitätszentrum

Im Dezember 2015 erfolgte der Startschuss für 
den Umbau des Bahnhofs Cottbus zum 
zentralen Verkehrsknotenpunkt. Die 
Deutsche Bahn AG und die Stadt 
Cottbus investieren in den nächs-
ten vier Jahren rund 50 Millionen 
Euro. Neben der barrierefreien 
Erreichbarkeit der Züge werden die 
Zusammenführung des öffentlichen 
Personen nahverkehrs am neuen 
Bahnhof sowie die Integration des 
Busbahnhofs für eine maßgebliche 
Verbesserung der innerstädtischen, 
regionalen und überregionalen Verkehrs-
anbindungen sorgen.

 www.umbau-bahnhof-cottbus.de

Neues Logistikzentrum in Cottbus

Rund 5 Millionen Euro investier-
te die Barth Logistik-Systeme 
GmbH & Co. KG am Unterneh-
mensstandort Cottbus in ein neues 
Logistikzentrum. Damit konnten 
7 neue Arbeitsplätze geschaffen 
und 38  bestehende gesichert wer-
den. Auf einer Gesamtfläche von 
7.500 Quadratmetern bietet Barth 
logistische Dienstleistungen von der 
Lagerung und Kommissionierung 
bis hin zur Zollabfertigung und der 
weiteren Transportplanung. 

 www.barth.eu
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Ansprechpartner

Hightech in DahmeSpreewald kommt gut voran

Mit rund 4.800 Quadratmetern 
neu vermieteter Fläche im 
Zentrum für Luft- und Raum-
fahrt (ZLR) und im Technolo-
gie- und Gründerzentrum (TGZ) 
in Wildau kommen der Ausbau und 
die Ansiedlung von Unternehmen 
der Hightechbranche gut voran. 
Die Akkura Analytic, Anbieterin für 
Hormonanalysen, die OHS Avia-
tion Service, die im Kabinenausbau 
von Businessjets zu Hause ist, und 

andere innovative Mittelständler stehen 
für konsequenten Beschäftigungsaufbau. 

50 neue Arbeitsplätze wurden verzeichnet.

 www.zlur.de

McPhy Energy aus Wildau baut Kraftwerk  
in Hebei, China

Eine weite Reise wurde von Erfolg gekrönt: 
Die McPhy Energy Deutschland GmbH 
aus Wildau war mit an Bord, als 
Ministerpräsident Dietmar  Woidke 
eine Wirtschaftsdelegation ins 
Reich der Mitte anführte. McPhy 
Energy erhielt auf dieser Reise 
den Zuschlag für den Bau eines 
4-Megawatt-Hybridkraftwerks in der 
Provinz Hebei, das die Nutzung von 
Wind und Wasserstoff  kombiniert. 
Eine vergleichbare Pilot anlage des 
Unternehmens speist bereits seit 2014 
in Prenzlau gewonnenen Wasserstoff ins Gas-
netz ein. Die Anlage in Hebei soll 2017 ihren Betrieb 
aufnehmen. Gesamtvolumen des Abschlusses: 6,4 Millionen Euro. 

 www.mcphy.com

Dipl.-Oek. Gerhard Janßen
Geschäftsführer
Tel.: +49 3375 5238-0
Fax: +49 3375 5238-44
info@wfg-lds.de

Wirtschaftsförderungs gesellschaft 
Dahme- Spreewald mbH
Freiheitstraße 120
15745 Wildau

www.wfg-lds.de

Landkreis DahmeSpreewald
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1. Lange Nacht der 
 Industrie 2015 
mit rund 2.000 

 Besuchern war ein 
voller Erfolg!
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Ansprechpartner

Landkreis ElbeElster

Jens Zwanzig
Geschäftsführer
Tel.: +49 35341 497150 
Fax: +49 35341 497149
info@rwfg-ee.de

Regionale Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Elbe-Elster mbH
Burgplatz 1
04924 Bad Liebenwerda

www.rwfg-ee.de

Fachkräftesicherung im Fokus

Erfolgsfaktor Mitarbeiter – das gilt 
auch für die Region Elbe-Elster. Der 
Landkreis veranstaltete zu diesem 
Thema und anderen Themen rund 
um die Fachkräftesicherung eine 
Veranstaltungsreihe für Unterneh-
mer und die jährliche große Ausbil-
dungsmesse zur Unterstützung der 
Unternehmen bei der Suche nach 
geeigneten Auszubildenden. Die 
Ausbildungsmesse bot zahlreichen 
Unternehmen aus der Region eine 
kostengünstige Plattform, um sich 
als Top-Arbeit geber zu präsentieren.

 www.rwfg-ee.de

Erfolgreicher Wettbewerb: ElbeElster jetzt  
Modellregion des Land(auf)Schwungs

Der Landkreis konnte sich erfolgreich 
gegen 39 Mitbewerber durchsetzen und 
ist seit Mitte 2015 eine der 13 Förder-
regionen des Modellvorhabens. Elbe- 
Elster unterstützt dabei die zwei 
Schwerpunkte „Regionale Wertschöp-
fungs-Partnerschaften zwischen Produ-
zenten und Abnehmerstrukturen“ und 
„Nachhaltige Bildung und Medienkompe-
tenz außerhalb der zentralen Orte“. Erste 
Grundsteine für zwei Startprojekte sind 

bereits gelegt: So stehen der Aufbau und 
die Implementierung einer Vertriebsorganisation 

zur besseren Vermarktung regionaler Produkte und die Umsetzung einer 
Kampagne zur Nachfrage-Initiierung heimischer Produkte bereits auf der 
Agenda der RWFG.

 www.las-ee.de
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Initiative des 
 Land kreises 

 Elbe- Elster weckt 
 Unternehmergeist
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Ansprechpartner

Kunststoffprodukte „made in Frankfurt (Oder)“

Rund 25 Millionen Euro investiert die WEFO-tec 
Werkzeug- und Formenbau Deutschland GmbH 
in den nächsten vier Jahren in eine neue 
Produktionsstätte in Frankfurt (Oder). Das 
Investitionsvorhaben ist stufenweise auf-
gebaut und deckt die gesamte Wertschöp-
fungskette, von der Projektierung bis zur 
Herstellung von industriellen Produkten, 
ab. Für den ersten Bauabschnitt hat das 
Unternehmen rund 20.000 Quadratme-
ter im Gewerbegebiet Frankfurt (Oder) 
Markendorf II gekauft. Gleichzeitig wurden 
für den zweiten Bauabschnitt bereits weitere 
20.000 Quadratmeter in den abgeschlossenen 
 Verträgen veroptioniert.

 www.icob.de/wefotec

Frankfurt (Oder)

Markus Kappes
Geschäftsführer
Tel.: +49 335 557-1300
Fax: +49 335 557-1310
info@icob.de

Investor Center  
 Ostbrandenburg GmbH
Im Technologiepark 1
15236 Frankfurt (Oder)

www.icob.de

Mario Quast
Wirtschaftsreferent
wirtschaftsfoerderung@frankfurt-oder.de

Tel.: +49 335 552-1500
Fax: +49 335 552-1599

Stadt Frankfurt (Oder)
Marktplatz 1
15230 Frankfurt (Oder)

www.frankfurt-oder.de

Foto: © Investor Center 

 Ostbrandenburg GmbH

Standortvorteil: zukunftsfähige Infrastruktur

Haushalte, Unternehmen und For-
schungseinrichtungen profitieren 

am Standort Frankfurt (Oder) 
künftig in besonderer Weise 
von einer optimierten digi-
talen Infrastruktur. Im Rah-
men des Landesprogramms 
„Brandenburg – Glasfaser 
2020“ wurde in zahlreichen 

Versorgungsbereichen die 
Verbindung zwischen Vermitt-

lungsstelle und Verteilerkästen auf Glasfaserkabel 
umgerüstet. Ab sofort können somit die Daten in digitalem Höchsttempo 
transportiert werden. Der weitere Ausbau der flächen deckenden, hochleis-
tungsfähigen Versorgung des Wirtschafts- und Wissenschaftsstandortes 
Frankfurt (Oder) mit Breitbandanschlüssen genießt auch in den kommen-
den Jahren Priorität auf der Agenda der lokalen Wirtschaftsförderung.

 www.frankfurt-oder.de/wirtschaft
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Ansprechpartner

Trafö GmbH erweitert Standort in Wustermark

Ein neues Bürogebäude mit über 3.370 
Quadratmetern Fläche in Wustermark 
macht deutlich: Die Trafö GmbH ist wei-
ter auf Erfolgskurs. Trafö, als Händler 
der Linde Material Handling GmbH, ist 
nicht nur marktführend im Verkauf von 
Gabelstaplern und Lagertechnikgeräten 
sondern komplettiert dieses Angebot 
noch als größter Vermieter der Region 
mit Arbeitsbühnen, Teleskopstaplern 

und anderen Spezialfahrzeugen. Die 
Trafö-Akademie und eine Intralogistikabtei-

lung komplettieren das Dienstleistungsangebot. 
Das neue Gebäude umfasst moderne Schulungsräume, erweiterte Verwal-
tungskapazitäten, Ausstellungs flächen und Sozialräume für die 124-köpfige 
Mitarbeiterschaft, die stetig wächst. Im Außenbereich ergänzt ein überdach-
ter Parcours die Schulungsangebote für Kunden und Mitarbeiter. 

 www.trafoe.de

HavelPort verbindet Metropolen

Von Hamburg nach Berlin oder um gekehrt – 
der Weg führt auch über das Wasser. 
Der Binnenhafen in Wustermark mit 
einer Fläche von 28.250 Quadratme-
tern hat 2015 die richtigen Weichen 
gestellt. In den Bereichen Container-, 
Massen- und Stückgut gut aufgestellt, 
wurden auch die hafen logistischen 
Dienstleistungen wie Lagerung, Export-
verpackung, ganzheitliche Organisation 
usw. gut angenommen. Jetzt soll der Hafen 
um rund 11.000 Quadratmeter erweitert werden. 
Geschäftsführer Klaus  Pietack: „Wir können mehr als 
zufrieden sein.“

 www.havelport.de

Landkreis Havelland

Andreas Ernst
Dezernent
Tel.: +49 3385 551-1208
Fax: +49 3385 551-31208
wirtschaft@havelland.de

Landkreis Havelland
Amt für Kreisentwicklung 
und Wirtschaft
Platz der Freiheit 1
14712 Rathenow

www.havelland.de

Foto: ©
 Trafö G

m
bH

Fotos: ©
 B

uss P
ort Logistics G

m
bH

 &
 C

o. K
G



Jahrespressekonferenz, 29.06.2016  11

Wirtschaftsförderung im Land Brandenburg, Ergebnis 2015

Ansprechpartner

Weitere 
MOLInitiativen 

im Netz:
www.jobprojekt.de

www. unternehmens- 
wert-mensch.de

Landkreis MärkischOderland

Andreas Jonas
Geschäftsführer
Tel.: +49 3341 335-214
Fax: +49 3341 335-216
info@stic.de

STIC Wirtschaftsförder - 
 gesellschaft MOL mbH
Garzauer Chaussee 1a
15344 Strausberg

www.stic.de

Energiebüro für MOL

Stark nachgefragt sind die Service-
leistungen des neuen Energiebüros 
Märkisch-Oderland. Das Projekt 
„Energiebüro MOL“ der STIC Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft des 
Landkreises berät Kommunen, 
Unternehmen und Bürge rinnen und 
Bürger als Erstanlaufstelle unter 
anderem zu Themen wie Energie-
effizienz, erneuerbare Energien, 
E-Mobilität und Fördermöglich-
keiten. Die Angebote des  
Energiebüros sind online unter   
www.energiebuero-mol.de 
 erreichbar.

 www.energiebuero-mol.de

Neues Gewerbeflächenverzeichnis für Wriezen

2015 erhielt Wriezen ein neues Gewerbe-
flächenverzeichnis. Die STIC Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Märkisch-Oderland 
unterstützte die Stadt so bei der Optimierung 
ihrer Aktivitäten im Rahmen der Wirtschafts-
förderung. Anfragen von Existenzgründern, 
Unternehmen und Investoren können künftig 
schneller und umfassender beantwortet wer-
den. Die Daten sind zudem inzwischen auch 
über den Brandenburg Business Guide und die 
ZAB-Gewerbegebietsdatenbank abrufbar.

 www.wriezen.de
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Ansprechpartner

Egmont Hamelow 
Geschäftsführer
Tel.: +49 3302 559-200
Fax: +49 3302 559-100
winto@winto-gmbh.de

WInTO GmbH
Wirtschafts-, Innovations- und  
Tourismusförderung  Oberhavel GmbH
Neuendorfstraße 18 a
16761 Hennigsdorf

www.wirtschaft-oberhavel.de

Landkreis Oberhavel

Tulip Cocoa baut ehemalige Margarinefabrik um 

Rund 12 Millionen Euro flossen bis 2015 mit 
Unterstützung der ILB in den Umbau der 
ehemaligen Margarinefabrik Walter RAU 
in Velten. Die Tulip Cocoa GmbH & 
Co. KG veredelt hier seit Dezem-
ber Kakaobutter und baute auch 
ein spezielles Entwicklungslabor 
ein. 15 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter kümmern sich für Kunden in 
Deutschland, den Niederlanden, in 
Frankreich und aus dem osteuropä-
ischen Raum um die gewünschten 
Reinheitsgrade der Kakaobutter, die 
als Ausgangsprodukt für die Herstellung von 
Schokolade dient. Das verkehrstechnisch über 
Straße, Schiene und den Industriehafen gut angebun-
dene Velten machte das Rennen bei der Standortentscheidung.

 www.theobroma.com

Takeda mit neuer Produktionseinheit in Oranienburg

Der Pharmahersteller Takeda feier-
te im November Richtfest für eine 
neue Produktionsstätte am Stand-
ort Oranienburg. Rund 100 Millio-
nen Euro investiert Takeda in neue 
Produktions- und Lagerkapazitäten. 
Ab 2017 sollen dann bis zu 180 neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Nachfrage nach Arzneimitteln opti-
mal bedienen. Mit dem Ausbildungs-
zertifikat „Classic“ der Bundesagen-
tur für Arbeit wurde Takeda 2015 
zudem für die kontinuierliche Ausbil-
dung von 60 Azubis gewürdigt.

 www.takeda.de
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Eine Perle für Senftenberg: Seeschlößchen wiedereröffnet 

Nach Abschluss der zweijährigen Umbau phase 
und mit neuem Konzept präsentiert sich 

seit Juli 2015 das Wellness hotel 
Seeschlößchen am Senften berger 
See im neuen Gewand. Rund 5 Mil-
lionen Euro wurden investiert. Ne-
ben 20 neuen Zimmern wurden der 
Wellness- und Gastronomiebereich 
deutlich vergrößert. Mit der Spezia-
lisierung auf Ayurveda-Anwendun-
gen aus der traditionellen indischen 
Heilkunst in Kombination mit den 

Leistungen eines  Luxus-Naturresorts 
wurde ein neues Hotelkonzept umgesetzt, das 

in Brandenburg seinesgleichen sucht. Schon nach kurzer Zeit gehört das 
Resort landesweit jetzt bereits zur Spitze des touristischen Angebots. Die 
Belegschaft wuchs auf über 70 Beschäftigte. 

 www.ayurveda-seeschloesschen.de

Bärbel Weihmann
Sachgebietsleiterin 
Wirtschaft und Förderung
Tel.: +49 3573 870-5141
Fax: +49 3573 870-5124
baerbel-weihmann@ 
osl-online.de

Landkreis 
Oberspreewald-Lausitz
Dubinaweg 1
01968 Senftenberg

www.osl-online.de

Landkreis OberspreewaldLausitz

BertschiGruppe erweitert den Standort Schwarzheide

15 Millionen Euro investierte die STR Tank- 
Container-Reinigung Schwarzheide GmbH 
der Schweizer Bertschi-Gruppe in die 
Erweiterung des Kombiterminals. Eine 
zweite Kranbahn mit sechs Umschlag-
gleisen, ein Portalkran mit 90 Metern 
Spannweite und ein Gefahrstofflager 
verdoppeln die bisherigen Umschlag-
kapazitäten und verdreifachen die 
Lagerkapazitäten. Damit soll sich 
Schwarzheide vom West-Ost-Gateway 
zum Drehkreuz für intermodulare Verkehre 
entwickeln. Zwölf neue Arbeitsplätze wurden 
 geschaffen. Die STR GmbH ist mit 220 Beschäftigten 
der  zweitgrößte Arbeitgeber in Schwarzheide.  

 www.bertschi.com

Foto: © Steffen Rasche FOTOGRAFIE
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RFL erweitert Logistikzentrum in Fürstenwalde/Spree

Die RFL Reifen-Felge-Logistik Spe-
ditions- und Lager GmbH befindet 
sich seit 2007 auf Wachstumskurs. 
Neue Dienstleistungen erweitern 
das Produktportfolio in den Berei-
chen Transport, Lagerhaltung und 
Logistik. Wachsende Kunden zahlen 
stehen für den Erfolg. Mit der Er-
weiterung des Logistikzentrums in 
Fürstenwalde/Spree und Logistik-
flächen von rund 42.000 Quadrat-
metern ist RFL nun auf dem Weg zu 

einem der führenden Reifen logistiker 
im Osten Deutschlands. Durch die Investition 

von 10 Millionen Euro wurden sechs neue Arbeits-
plätze geschaffen und 47 gesichert.

 www.rfl-gmbh.de

Regionalmarketing @see erfolgreich in zweiter Phase

Gemeinsam zum Erfolg: Unter dem Label @see vermarkten die 
Städte  Fürstenwalde/Spree und Storkow (Mark), die Ämter 
Scharmützelsee, Odervorland und Spreenhagen sowie die 
Gemeinde Grünheide (Mark) in Kooperation mit dem 
Landkreis Oder-Spree die Region rund um den 
Scharmützelsee. Die Region gilt als at-
traktiver Wirtschaftsstandort und bietet 
vielfältige Perspektiven. In der angelau-
fenen zweiten Projektphase werden nun 
die unternehmensnahen Vorteile in den 
Mittelpunkt der Standortvermarktung 
gerückt. Die neue Fachkräftedatenbank 
und Ausbildungsplatzdatenbank der 
Region @see und die erfolgreiche Teil-
nahme am Stadt-Umland-Wettbewerb 
setzen entsprechende Akzente.

 www.atsee.de und fachkraefte.atsee.de

Peter Müller
Geschäftsführer
Tel.: +49 3361 5660212
Fax: +49 3361 5660172
peter-mueller@ 
owf-ostbrandenburg.de

OWF
Ostbrandenburgische  
Wirtschaftsförderungs- 
gesellschaft mbH
Tränkeweg 5
15517 Fürstenwalde/Spree

www.owf-ostbrandenburg.de

Amt für Kreisentwicklung
Rathenaustraße
15848 Beeskow
Tel.: +49 3366 35-1500
Fax: +49 3366 35-1600
kreisentwicklung@l-os.de

www.landkreis-oder-spree.de

Landkreis OderSpree
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Hans Schaefer
Geschäftsführer
Tel.: +49 3391 82209-200
Fax: +49 3391 82209-211
info@reg-nordwestbrandenburg.de

REG Regionalentwicklungs- 
gesellschaft Nordwest- 
brandenburg mbH
Trenckmannstraße 35
16816 Neuruppin

www.reg-nordwestbrandenburg.de

Landkreis OstprignitzRuppin

SWISS KRONO mit dem „Großen Preis des 
 Mittelstandes 2015“ ausgezeichnet

Mit mehr als 700 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern und 383  Millionen Euro Um-
satz zählt die SWISS KRONO aus 
Heiligengrabe zu den größten 
Arbeitgebern in der Region. Mit der 
Kronoply GmbH als erfolgreichster 
Herstellerin von Grobspanplatten 
und der Kronotex GmbH als führen-
der Laminatproduzentin in Europa 
unter ihrem Dach liefert die SWISS 
KRONO in über 80 Länder welt-
weit. 2015 wurde weiter investiert. 
So wurde der Holzplatz erweitert, eine 
neue Rostbrennkammer errichtet und eine 
neue Kfz-Werkstatt in Betrieb genommen. SWISS 
KRONO stärkt so die Wirtschaftskraft der Region. Die Oskar-Patzelt-Stiftung  
zeichnete das mit dem „Großen Preis des Mittelstandes 2015“ aus.

 www.swisskrono.de
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Neue Ärzte und Psychologen für das Land

Mit 48 Studierenden im Brandenbur-
ger Modellstudiengang Medizin und 
24 Studierenden der Psychologie 
startete die Medizinische Hochschule 
Brandenburg (MHB) ins erste Semes-
ter ihrer noch jungen Gründungsge-
schichte. 23 Professorinnen und Professo-
ren, 21 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
fünf Gesellschafter, darunter die Hochschul-
kliniken in Neuruppin,  Bernau und Bran-
denburg an der Havel, bilden eine solide 
Basis für den Start und zugleich eine stabile 
Grundlage für das angestrebte Wachstum in 
diesem Bereich.

 www.mhb-fontane.de
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Filmreif: Studio Babelsberg weiter auf Erfolgskurs

Mit dem Neubau der Außenkulisse 
„Neue Berliner Straße“ erweitert die 
Studio Babelsberg AG ihr Portfolio 
um ein weiteres Highlight und bietet 
Filmschaffenden künftig noch bes-
sere Arbeitsmöglichkeiten und tech-
nische Möglichkeiten. Die oscar-
prämierte Koproduktion „The Grand 
Budapest Hotel“ und Steven Spiel-
bergs Kinoevent „ Bridge of Spies“ 
stehen für die idealen  Bedingungen, 
die die Filmwirtschaft am Film- und 
Medien standort  Babelsberg vorfindet.

 www.studiobabelsberg.com

Stefan Frerichs
Bereichsleiter
Wirtschaftsförderung 
Tel.: +49 331 289-2820
Fax: +49 331 289-2822
wirtschaft@potsdam.de

Landeshauptstadt Potsdam
Friedrich-Ebert-Straße 79/81
14469 Potsdam

www.potsdam.de/wirtschaft

Landeshauptstadt Potsdam

Handwerker und Gewerbehof in Babelsberg eröffnet

Mit einem Investitionsvolumen von 
rund 3,6 Millionen Euro wurden von 
der kommunalen  Technologie- und 
Gewerbezentren Potsdam GmbH 
(TGPZ) im neuen Handwerker- und 
Gewerbehof Babelsberg 13 mo-
derne Werkhallen mit Büro- und 
Sanitärbereichen errichtet. Über 
die Hälfte der Hallen ist bereits 
vermietet. Die TGZP hat in den 
vergangenen Jahren bereits fünf 
weitere Technologie- und Innovati-

onszentren errichtet und bietet mittel-
ständischen Unternehmen so erst klassige 

Miet- und Standort bedingungen.

 www.tgzp.de
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BB by Berlin eröffnet neue Repräsentanz 
im Europarc Dreilinden

Der Parfumspezialist BB by Berlin 
eröffnete neben eBay und Porsche 
einen neuen Unternehmensstand-
ort, dessen neue Zentrale durch 
die Quadriga gekrönt wird. Auf 
rund 2.000 Quadratmetern arbeiten 
20 Beschäftigte an neuen Duft-
rezepturen. BB by Berlin exportierte 
bisher vor allem in arabische Länder 
und will vom Europarc Drei linden 
aus nun auch den deutschen Markt 
erobern.

 www.bbbyberlin.com

Neue Produktionsanlage bei der Glina Whisky 
 Destillerie in Glindow

Handwerkliches Können und fein-
sinnige Kreativität – dafür steht die 
Glina Whisky Destillerie in Glindow. 
Für mehr als eine Million Euro errich-
tete Glina eine neue Produktions-
anlage, die gleichzeitig den Weg 
des Whiskys vom Getreidefeld bis 
ins Glas erlebbar machen soll. Der 

Familienbetrieb destilliert da-
neben feinste Obst brände 

aus eigener Früchte-
produktion.

 www.glina-whisky.de

Landkreis PotsdamMittelmark

Marion Muschert
Wirtschaftsförderung
Tel.: +49 33841 91-537
Fax: +49 33841 91-325
wirtschaft@potsdam-mittelmark.de

Landkreis  
Potsdam-Mittelmark
Fachdienst Wirtschaftsförderung,   
Tourismus und Regionalentwicklung
Niemöllerstraße 1
14806 Bad Belzig

www.potsdam-mittelmark.de

Michael Paduch
Geschäftsführer
Tel.: +49 33841 65-400
Fax: +49 33841 65-403
kontakt@tgz-belzig.de 

TGZ „Fläming“ GmbH
Brücker Landstraße 22b
14806 Bad Belzig

www.wirtschaft.pm

Michael Paduch
Geschäftsführer
Tel.: +49 3328 430-200
Fax: +49 3328 430-202
info@tz-teltow.de

Technologiezentrum Teltow GmbH
Potsdamer Straße 18a
14513 Teltow

www.wirtschaft.pm
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Spatenstich mit Wirtschaftsminister Gerber 
bei der MV Pipe Technologies GmbH

Die MV Pipe Technologies GmbH 
begann in Wittenberge mit der 
Errichtung einer neuen Produk-
tionsstätte für die Vorfertigung 
und Beschichtung von Rohren für 
Brandschutzanlagen. Das Investiti-
onsvolumen für das Vorhaben be-
trägt ca. 37 Millionen Euro. 60 neue 
Arbeitsplätze sollen geschaffen 
werden. Die Produktion wird Anfang 
2017 an den Start gehen.

Uwe Büttner
Geschäftsführer 
Tel.: +49 3876 30757-0
Fax: +49 3876 30757-19
info@wfg-prignitz.de

Wirtschaftsfördergesellschaft 
 Prignitz mbH
Großer Markt 4
19348 Perleberg

www.wfg-prignitz.de

Landkreis Prignitz
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Neues Logistikzentrum der K&K Petfood in Perleberg

Rund 3 Millionen Euro investierte 
die K&K Petfood GmbH aus Perle-
berg in ein neues Logistikzentrum 
vor Ort. Der Spezialist für gefrostete 
Hunde- und Katzennahrung reagier-
te damit auf die stetig steigende 
Nachfrage und erweiterte seine 
Produktionsstrecke. Gleichzeitig 
optimierte K&K Petfood die Aus-
lieferung der Produkte bis hin zum 
versandfertigen Paket. Auf diese 
Weise sicherte K&K Petfood Wett-
bewerbsfähigkeit und Arbeitsplätze. 

 www.frostfutter-perleberg.de
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QuAT – Qualifizierung für gute Arbeit

Im Rahmen des Projektes „QuAT – Qualifizierung 
für gute Arbeit in Kleinunternehmen der 
Tourismusregion Spreewald“ engagier-
ten sich neun Tourismusunternehmen 
aus der Pilotregion Burg (Spreewald) 
in vier praxisbezogenen Erfahrungs-
austauschen mit Partnern aus Spanien, 
Lettland, Polen und der Tschechischen 
Republik. Im Mittelpunkt standen dabei 
Themen wie der hochpreisige Quali-
tätstourismus und der Tourismus in ländli-
chen Gebieten. Konkrete Handlungsempfehlun-
gen für das Amt Burg (Spreewald) verbessern künftig 
das Angebot und die Servicequalität vor Ort.

S.T.A.R.Projekt erfolgreich abgeschlossen

2015 konnte mit dem S.T.A.R.-Projekt ein 
weiterer transnationaler Erfahrungsaus-
tausch zum Thema „Selbstständigkeit als 
Lebensarbeitsvariante in Aus- und Weiter-
bildung“ erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Das Projekt, das mit Mitteln aus dem 
europäischen Förderprogramm Leonardo 
da Vinci gefördert wurde, zielt darauf ab, 
schon in der Aus- und Weiterbildung bes-
sere Grundlagen zum Erwerb unterneh-
merischer Kompetenzen zu schaffen.

Darüber hinaus wurden zwei neue Projekte mit internationalem Bezug 
gestartet. Das Projekt „3 GW Green, greener, the greenest wind, water 
and the world“ zielt auf die Entwicklung eines  Curriculums für die Techni-
ker-Ausbildung im Bereich erneuerbarer Energien für Lettland und Litauen. 
Das Projekt „Sharing Skills“ soll die formale Ausbildung und Zertifizierung in 
der neuen „Sharing Economy“ vorantreiben.
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Landkreis SpreeNeiße

Rainer Schubert
Geschäftsführer
Tel.:  +49 3562 69241-0
Fax: +49 3562 69241-11
info@cit-wfg.de

Centrum für Innovation und 
Technologie GmbH
Inselstraße 30/31
03149 Forst (Lausitz)

www.cit-wfg.de
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ppg > wegoflex sichert 110 Arbeitsplätze in Trebbin

Der Verpackungsmittelhersteller 
ppg > wegoflex aus Trebbin in-
vestierte 6 Millionen Euro in ein 
neues Hallenschiff inklusive einer 
neuen, hochmodernen Druckma-
schine, deren Druckverfahren auf 
Wasserfarben basiert. Auf rund 
3.500 Quadrat metern werden künf-
tig noch mehr ökologische und res-
sourcenschonende Verpackungs-
mittel hergestellt. Die Investition 
sichert vor Ort 110 Arbeitsplätze, 
15 neue werden geschaffen.

 www.prepacgroup.de

Landkreis TeltowFläming
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LGC schafft neuen Unternehmensbereich 
im  Biotechnologiepark Luckenwalde

Knapp 6,5 Millionen Euro fließen in 
das neue europäische Warehouse 
der LGC GmbH in Luckenwalde. 
Der weltgrößte Lieferant von Refe-
renzmaterialien aus dem Pharma- 
und Forensikbereich siedelt damit 
im Biotechnologiepark Luckenwalde 
einen neuen Unternehmensbereich 
an. Ein hier integrierter Verwal-
tungstrakt soll zudem die Herstel-
lung und Logistik der Firmenpro-
dukte optimieren. Die LGC GmbH 
schafft so 100 neue Arbeitsplätze 
am Standort Luckenwalde.

 www.lgcstandards.com
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Siegmund Trebschuh
Amtsleiter 
Tel.: +49 3371 608-1080
Fax: +49 3371 608-1090

Landkreis Teltow-Fläming 
Amt Wirtschaftsförderung 
und Investitionsmanagement
Am Nuthefließ 2
14943 Luckenwalde
wirtschaftsfoerderung@ teltow-flaeming.de

www.teltow-flaeming.de
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P&R Gerätetechnik erweitert in Schwedt/Oder

Die P&R Gerätetechnik GmbH investiert in den 
Jahren 2015 und 2016 rund 2,5 Millionen 
Euro in modernste Produktionsaus-
rüstungen und Gebäudetechnik. Der 
in Schwedt/Oder ansässige Auftrags-
fertiger für Electronics Manufacturing 
Services (EMS) produziert elektronische 
Geräte, Baugruppen und Platinen, die 
sowohl in der Industrie als auch in der 
kommerziellen Elektronik eingesetzt 
werden. Mit den Investitionen reagiert das 
Unternehmen auf die ständig steigenden Anforde-
rungen im Wettbewerb. Sie  helfen beim weiteren Aufbau 
des Know-hows und steigern die Schnelligkeit,  Zuverlässigkeit, 
Kreativität und die Flexibilität der Produktion.

 www.geraetetechnik.de 

A&W Apparate & Wärmetauscherbau GmbH 
investiert 1,5 Millionen Euro

17 Beschäftigte 2014 – 55 Beschäf-
tigte 2015. Ein Zuwachs, der sich 
sehen lassen kann. Die A&W Appa-
rate & Wärmetauscherbau GmbH aus 
Schwedt/Oder, die Wärmetauscher 
und Druckbehälter unter anderem für 
die chemische und petrochemische 

Industrie fertigt und wartet, hat 2015 
rund 1,5 Millionen Euro in den 
bestehenden Maschinenpark und 
in neue Maschinen investiert. Mit 
dieser Investition soll die Wettbe-
werbsfähigkeit weiter verbessert 
und der Beschäftigtenzuwachs 
gesichert werden.

 www.aundw-schwedt.de

Silvio Moritz
Geschäftsführer
Tel.: +49 3332 5389-0
Fax: +49 3332 5389-13
info@ic-uckermark.de

ICU Investor Center   
Uckermark GmbH
Regionalmarken-Management 
Uckermark
Berliner Straße 52e
16303 Schwedt/Oder

www.ic-uckermark.de

Landkreis Uckermark
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Die Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB)

Wir fördern Brandenburg

Als Förderbank des Landes hat die ILB einen wesentlichen Anteil an der 
Entwicklung Brandenburgs. Ihr Kerngeschäft ist die Förderung öffentlicher 
und privater Investitionsvorhaben in den Bereichen Wirtschaft, Arbeit, In-
frastruktur und Wohnungsbau. Die Förderbank gewährt Zuschüsse, zins-
günstige Darlehen, Bürgschaften sowie Risiko- und Beteiligungskapital aus 
Mitteln des Landes, des Bundes, der Europäischen Union und aus Eigen-
mitteln.

Die ILB hat den Strukturwandel 
Brandenburgs nach der deutschen 
Einheit durch die Förderung zu-
kunftsorientierter Projekte maß-
geblich begleitet. Im Zentrum der 
Förderaktivitäten stehen Unterneh-
mer, Investoren, Kommunen sowie 
Existenzgründer. In Zusammenar-
beit mit der ZAB ZukunftsAgentur 
Brandenburg GmbH, den Kammern 
und den regionalen Institutionen 
der Wirtschaftsförderung informie-
ren die ILB-Kundenberater an über 
30 Standorten im Land zu allen 
Fragen der Förderung.

Die ILB in Brandenburg:

Gründung der ILB: 1992

Bisher geförderte Vorhaben: über 110.000

Bisheriges Fördervolumen: knapp 36 Milliarden Euro

Ermöglichte Investitionen: über 72 Milliarden Euro

Geschaffene Arbeitsplätze: über 172.000

Foto: ©
 yang yu, Fotolia.com
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Die Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB)

Die ILB als kompetenter Partner der Wirtschaft

Die ILB unterstützt Brandenburgs Wirtschaft mit vielfältigen Förder- und 
Beratungsangeboten. Jahr für Jahr sind die höchsten Fördervolumina im 
Bereich der Wirtschaftsförderung zu verzeichnen, so auch 2015.

34 Prozent der Fördermittel sagte die Bank für das Förderfeld Wirtschaft 
zu. Das Zusagevolumen erreichte bei 1.185 geförderten Vorhaben knapp 
494 Millionen Euro. Entscheidend sind die dadurch erzielten Fördereffekte:

Allein mithilfe des wichtigsten 
Wirtschaftsförderprogramms 

GRWG konnten Inves-
titionen von über 
370 Millionen Euro 
ausgelöst werden. 
Dadurch werden in 
den nächsten Jah-
ren über 1.000 neue 
Arbeitsplätze im 
Land Brandenburg 

entstehen.

Zusätzlich leistet die ILB mit 
ihren Eigenprodukten einen wichtigen Beitrag 

für eine haushaltsschonende Förderung. Im Rahmen der Produkt familie 
„BrandenburgKredit“ werden Zinsverbilligungen durch einen aus ei-
genen Erträgen dotierten Förderfonds ermöglicht. Die Nachfrage nach 
diesen Produkten fiel mit einem Zusagevolumen von 983 Millionen Euro im 
Jahr 2015 besonders hoch aus, sodass der Vorjahreswert um 33 Prozent 
übertroffen werden konnte.

Das ILBFörderjahr 2015 in Zahlen:

Zugesagte Fördermittel: 1.454 Millionen Euro

Geförderte Vorhaben: 4.309

Ausgelöste Investitionen: 2.140 Millionen Euro

Investitionsbank des 
Landes Brandenburg (ILB) 
Steinstraße 104–106 
Tel.: +49 331 660-0
Fax: +49 331 660-1234
postbox@ilb.de
www.ilb.de

Foto: ©
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Ansprechpartner Förderberatung

Region Nord
Cornelia Malinowski
Tel.: +49 331 660-1657

Region Süd
Heinrich Weißhaupt
Tel.: +49 331 660-1597

Region Ost
Carola Eckold
Tel.: +49 331 660-1585

Region West
Klaus Seidel
Tel.: +49 331 660-1627

Region Mitte
Dietmar Koske
Tel.: +49 331 660-1729

Tilo Hönisch
Tel.: +49 331 660-1694
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Die Wirtschaftsförderung des Landes Brandenburg

Die ZAB ZukunftsAgentur Branden-
burg GmbH ist als Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft des Landes 
Brandenburg zentraler Ansprech-
partner für  Investoren, ansässige 
Unternehmen und Existenzgründer. 
Die ZAB bietet mit ihrem Experten-
wissen, mit ihren Kontakten und 
maßgeschneiderten Förderprogram-
men des Landes, des Bundes und 
der Europäischen Union umfassen-
den Service aus einer Hand – und 
dies individuell, vertraulich und 
kostenfrei.

Industrie und Logistik als Schrittmacher 2015

Brandenburg ist ein gefragter Industriestandort. Bei den Ansiedlungen von 
Unternehmen entfielen 2015 jedes zweite von der ZAB betreute Projekt und 
gut jeder zweite Arbeitsplatz auf die Industrie. Beim Investitionsvolumen 
lag der Industrieanteil sogar deutlich über 70 Prozent. Auch die Erfolgs-
geschichte der Logistik setzt sich mit 28 Projekten fort. Das sorgt dafür, 
dass Brandenburg seine Position als einer der Top-3-Logistikstandorte in 
Deutschland untermauert.

Die ZAB ZukunftsAgentur  
Brandenburg GmbH

51

Industriesektor

84 Ansiedlungen gesamt

2.126 Arbeitsplätze gesamt

259,2 Mio. Euro Investitionen gesamt

1.159

205,0

33

967

54,2

weitere Branchen

Industrie – Schwerpunkt bei Ansiedlungen 2015
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Wir unterstützen die Unternehmen im Land

Durch die gezielte Ansprache Bran-
denburger Unternehmen wurde 
2015 die verstärkte Ausrichtung der 
Wirtschaftsförderung auf die Be-
standsentwicklung im Land erfolg-
reich umgesetzt. Mit einem Anteil 
von rund 53 Prozent am Gesamt-
ergebnis rangierten die regio nalen 
Bestandsprojekte ganz oben auf 
der Agenda der ZAB. Aleo solar 
in Prenzlau, Megaflex in Guben, 
 Classen in Baruth – viele Unterneh-
men erweiterten mit Unterstützung 
der ZAB ihre Standorte und Kapa-
zitäten im Land. Neue Arbeitsplätze 
wurden geschaffen.

Brandenburg ist international erfolgreich

Brandenburg ist auch für internationale Investoren ein attraktiver Investitions-
standort. So konnten beispielsweise im Jahr 2015 Ansiedlungen auslän-
discher Unternehmen – wie der Gonvarri Steel in  Ludwigsfelde oder der 
aleo solar GmbH in Prenzlau – erfolgreich abgeschlossen werden. Auch 
die verstärkte Akquisitionsarbeit in der Schweiz trägt erste Früchte: Der 
IT-Dienstleister enersis suisse hat sich mit seiner deutschen Tochtergesell-
schaft in Drei linden angesiedelt.

15 Jahre erfolgreiche Wirtschaftsförderung der ZAB:

Arbeitsplätze: 48.218

Ansiedlungsprojekte: 1.418

Innovationsprojekte: 4.491

Internationale Investoren: 189

Investitionen in Mrd. Euro: 9.699,3

Die ZAB ZukunftsAgentur  
Brandenburg GmbH

RegionalCenter  
Süd-Brandenburg
Regionalleiter: Torsten Maerksch 
Tel.: +49 3334 59-410

RegionalCenter  
Nordost-Brandenburg
Regionalleiter: Dr. Heinz Roth
Tel.: +49 3334 59-410

RegionalCenter  
Ost-Brandenburg
Regionalleiter: Dr. Philipp Steinkamp
Tel.: +49 335 283960-0

RegionalCenter  
Nordwest-Brandenburg
Regionalleiter: Reinhard Göhler
Tel.: +49 3391 775-211

RegionalCenter  
Mitte/West-Brandenburg
Regionalleiterin: Verena Klemz
Tel.: +49 331 660-3825

Foto: ©
 ZA
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Anschrift

ZAB ZukunftsAgentur  
Brandenburg GmbH 
Steinstraße 104–106 
14480 Potsdam 
Tel.: +49 331 660-3000 
Fax: +49 331 660-3840 
info@zab-brandenburg.de 
www.zab-brandenburg.de

Ansprechpartner
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Investitionsvolumen 2015
Gesamtergebnis nach Clustern

1,8 %

21,4 %

19,5 %

15,3 %

5,1 %

5,5 %

5,8 %

5,8 %

8,8 %

11,0 %

Ergebnis nach Clustern

Zugesagte Arbeitsplätze 2015
Gesamtergebnis nach Clustern

Anzahl der Projekte 2015
nach Clustern

Cluster:
Energietechnik
Ernährungswirtschaft
Gesundheitswirtschaft
IKT/Medien/Kreativwirtschaft
Kunststoffe/Chemie

Metall
Optik
Tourismus
Verkehr/Mobilität/Logistik
Ohne Clusterzuordnung

1,8 %

30,3 %

25,2 %

3,1 %

3,2 %

5,1 %

5,3 %

6,6 %

6,8 %

12,7 %

1,1 %

33,9 %

22,7 %

1,9 %

4,0 %

4,7 %

5,2 %

6,6 %

8,1 %

11,8 %


